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Anmeldung für Fördergelder bei Neuanpflanzungen von Bäumen in Zeiningen  
 

Name, Vorname  
 

Adresse 
 

Telefonnummer 
 

E-Mail 
 

Bankverbindung 
 

Baumart 1) 
 

Anzahl der zu setzenden Bäume 
 

Standort / Parzelle 2)  
 

Pflanztermin  
 

 
1) Beitragsberechtigt sind Bäume gemäss Anhang 1 des Reglements über die Förderung von Halb- 

und Hochstammbäumen.  
2) Situationsplan mit eingezeichneten zu setzenden Bäume bitte der Anmeldung beilegen.  

 
Mit der nachstehenden Unterschrift erfolgt zeitgleich die Bestätigung, dass die Bedingungen gemäss 
dem Reglement über die Förderung von Halb- und Hochstammbäumen zur Kenntnis genommen und 
eingehalten werden, insbesondere auch § 12 bezüglich Fällung eines Baumes.  
 
Das Gesuch inkl. Beilagen (Situationsplan) ist per Post oder elektronisch an kanzlei@zeiningen.ch 
bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.  
 
 
Zeiningen,   

 Datum / Unterschrift Gesuchsteller  
 
Gesuch bewilligt durch Naturschutzkommission  
 
 
Zeiningen,  

 

 Datum / Unterschrift Naturschutzkommission 
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Anhang 1 aus dem Reglement über die Förderung von Halb- und Hochstammbäumen  
 
Liste der einheimischen standortgerechten Bäume 
 
Kern- und Steinobstbäume (Apfel, Birne, Kirsche, Pflaume, Zwetschge) 
 
Nussbaum (Juglands regia) 
Feld-Ahorn (Acer campestre) 

Spitz-Ahorn (Acer platanoides) 

Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus) 

Rosskastanie (Aesculus hippocastanum) 

Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) 

Grau-Erle (Alnus incana) 

Hänge-Birke (Betula pendula) 

Hainbuche (Carpinus betulus) 

Buche/Rotbuche (Fagus sylvatica) 

Esche (Fraxinus excelsior) 

Holz-Apfelbaum/Wildapfel (Malus sylvestris) 

Silber-Pappel (Populus alba) 

Schwarz-Pappel (Populus nigra) 

Pyramiden-Pappel (Populus nigra italica) 

Zitter-Papel, Espe (Populus tremula) 

Wild-Kirsche, Vogel-Kirsche (Prunus avium) 

Wild-Birnbaum/Wildbirne (Pyrus pyraster) 

Trauben-Eiche (Quercus petraea) 

Stiel-Eiche (Quercus robur) 

Silber-Weide (Salix alba) 

Reif-Weide (Salix daphnoides) 

Bruch-Weide (Salix fragilis) 

Korb-Weide (Salix viminalis) 

Trauer-Weide (Salix sp.) 

Mehlbeere (Sorbus aria) 

Vogelbeere (Sorbus aucuparia) 

Speierling (Sorbus domestica) 

Elsbeere (Sorbus torminalis) 

Winter-Linde (Tilia cordata) 

Sommer-Linde (Tilia platyphyllos) 

Berg-Ulme (Ulmus glabra) 

Feld-Ulme (Ulmus minor) 

 
 
Vergütung an andere Baumarten erfolgen nur nach vorgängiger schriftlicher Antragsstellung z. Hd. 
der Naturschutzkommission und deren Gutheissung. 
 
 


